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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
  FVS-Jahrestagung 2008:  

    "Energieeffizientes und solares Bauen"  
    am 29. und 30. September 2008 

Die Tagung findet statt im Langenbeck-Virchow-
Haus, Luisenstr. 58-59, Berlin  
 

Das aktuelle Programm, Anmeldung und Hotel-
kontingente finden Sie im FVS-Internet in der 
Rubrik Termine:  

www. FV-Sonnenenergie.de   

Bitte melden Sie sich an und buchen Sie Ihre 
Hotelunterkunft rechtzeitig, da einige Buchungs-
möglichkeiten bereits im August auslaufen. 

  

  Förderprogramm des BMELV durch  
   EU-Kommission genehmigt  

Das Förderprogramm „Nachwachsende Roh-
stoffe“ des BMELV wurde von der EU-Kommis-
sion für weitere sieben Jahre genehmigt. Sie 
können es über den Projektträger, Fachagentur 
Nachwachsende Rohstoffe (FNR), beziehen. Und 
sie finden es auch im Internet unter:  
http://www.fnr.de/ 

Über  das Förderprogramm können auch in Zu-
kunft Forschungseinrichtungen, andere Institu-
tionen und Unternehmen Fördermittel erhalten, 
wenn sie Forschung und Entwicklung betreiben 
oder Fachinformationen zu nachwachsenden 
Rohstoffen bereitstellen wollen. 

Mit der Errichtung des Deutschen Biomasse-
ForschungsZentrums (DBFZ) am Standort Leip-
zig wurde ein wichtiger Schritt zur Verstärkung 
der Forschung auf dem gesamten Gebiet der 
Bioenergie getan. Bei den Biokraftstoffen setzt 
sich das BMELV verstärkt für die Forschung zu 
Biokraftstoffen der 2. Generation ein.  
Frau Dr. Böttcher, Referatsleiterin des Referats L5 
„Energetische Nutzung nachwachsender Roh-
stoffe und Energieangelegenheiten“ erläutert, 
dass damit Biokraftstoffe gemeint sind, die noch 
nicht im Markt eingeführt sind.  

Frau Dr. Katharina Böttcher leitet das Referat seit 
1. Januar 2008.  
 
 
  Förderprogramm „Optimierung zur ener-

getischen Biomassenutzung“ des BMU 

Projektskizzen bitte möglichst bis 30. August 08 
einreichen – ansonsten aber auf jeden Fall noch 
dieses Jahr. Es handelt sich um ein zweistufiges 
Antragsverfahren: 

1. Einreichen einer Projektskizze - Prüfung durch 
PTJ zur Passfähigkeit in das Programm 

2. Antragsstellung 

Die Art der Projekte ist zeitlich gestaffelt: 
• 2008 – 2010: Anträge zu Datenbasen, Opti-

mierungsansätzen, Konzepten, Machbarkeits-
studien 

• 2010-2013: Pilot- und Demonstrationsprojekte 

Weitere Informationen zur Förderbekanntmach-
ung und zum Antragsverfahren finden Sie im 
Internet unter:  
htttp://www.fz-juelich.de/ptj/klimaschutz-  
initiative-biomasse/ 
 
 
  Fifth User Forum Thin-Film Photovoltaics – 

Call for Papers 

Der Beirat der OTTI-Tagung stellt zurzeit das 
Programm für die Tagung vom 26. - 28.01.09 
zusammen. Die Entscheidung über Vorträge und 
Posterbeiträge wird bis Ende September ge-
troffen. Ihre Einreichung (Kurzfassung) führt bei 
Akzeptanz durch den Beirat automatisch zu einer 
Anmeldung mit ermäßigter Teilnahmegebühr: 
285,00 Euro.   
Einreichungsschluss: 12. September 2008 
Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.otti.de/veranstaltung/id/fifth-
user-forum-thin-film-photovoltaics.html 
 
 
   Klaus Töpfer und Volker Hauff fordern ein 

„Apollo-Energie-Programm“: 

„Das Apollo-Energie-Programm muss die 
Effizienz bei der Energienachfrage stärken, die 
technische Entwicklung bei den regenerativen 
Energien beschleunigen, die fossilen Energien 
CO2-neutral machen, die Nutzung von abge-
trenntem CO2 als Rohstoff zum Programm 
machen, in Deutschland die Wissenskompetenz 
im Umgang mit der Kernenergie erhalten und 
diese in der Non-Proliferationspolitik einsetzen.  
Wir müssen die wissenschaftliche Kompetenz 
drastisch ausbauen und für mehr Austausch und 
Kreativität sorgen. Wir brauchen neue politische 
Formen, in denen über langfristige Optionen der 
Energie- und Klimapolitik nachgedacht wird. Es 
sollte argumentativ, streitvoll und verbindlich 
zugehen.“  
Den gesamten Text finden Sie im Internet:  
www.zeit.de/online/2008/31/ 
apollo-energieprogramm 

  Mit herzlichen Grüßen Ihr 
 

 
   Geschäftsführer 

 


